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Antrag 014/2025 

an den Oberbürgermeister der Stadt Heilbronn 

Stadträtin/Stadtrat: Fraktion/Gruppierung: Datum: 20.03.2025 

Sagasser-Beil, Tanja SPD  

 

Antrag auf Beratung und Beschlussfassung gem. § 34 Abs. 1 Gemeindeordnung  

 

Schulwegsicherheit/Erprobung von Schulstraßen 

Die Verwaltung berichtet im Bauausschuss über die Ergebnisse des auf Antrag der 
SPD-Gemeinderatsfraktion durchgeführten Fußwegechecks mit Schwerpunkt 
Schulwegsicherheit/Schulstraßen. 
 
Sie stellt die rechtliche Situation mit Blick auf Schulstraßen in Baden-Württemberg 
dar und zeigt auf, wo Schulstraßen bereits erfolgreich eingeführt wurden. 
 
Sie macht einen Vorschlag, an welchen drei Schulen im Stadtgebiet (mit jeweils 
unterschiedlichen Rahmenbedingungen) probeweise eine so genannte Schulstraße 
eingeführt und nach einem aussagekräftigen Zeitraum evaluiert wird. 
 
Begründung 
Schulwegsicherheit ist ein wichtiges Thema, gerade mit dem Ziel, dass Schülerinnen 
und Schüler möglichst selbständig zur Schule kommen sollen. An vielen Heilbronner 
Schulen gibt es zahlreiche Klagen wegen so genannter Elterntaxis. Die Situation ist 
teilweise so verheerend, dass selbst Eltern, die ihre Kinder gerne alleine laufen 
lassen wollen, dies nicht tun, weil sie die Verkehrssituation an ihrer Schule für zu 
gefährlich einschätzen. 
Schulstraßen, also die temporäre Sperrung von Zufahrtsstraßen zu Schulen, ist ein 
geeignetes Mittel um mehr Sicherheit für die Schülerinnen und Schüler herzustellen 
und Ängste zu nehmen, das Kind allein in die Schule laufen zu lassen. Im 
Fußwegecheck des Landes waren sie ein wichtiges Thema. 
Wir möchten, dass in Heilbronn Schulstraßen eingeführt werden, sobald dies 
rechtlich möglich ist. Um vorbereitet zu sein, beantragen wir diesen Verkehrsversuch. 
 
Anlagen: 

  

 


